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Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Kolleginnen und Kollegen,

der Vorstand des  berichtet Ihnen mit dem Newsletter Nr. 3 aus der
aktuellen Arbeit.

Folgende Themen wurden bearbeitet bzw. sind in Bearbeitung:

1. Führungsseminar

Jede Ärztin und jeder Arzt arbeitet heute im Team und trägt in vielerlei
Hinsicht Führungsverantwortung. Ob dies die Verantwortung für eine
eigene Praxis, die Kooperation mit Kollegen in einem Medizinischen
Versorgungszentrum oder die Zusammenarbeit mit weiteren
medizinischen Fachkräften auf der Station eines Krankenhauses ist -
bewusste Führung und effektive Kooperation sind Schlüssel für Erfolg
und Zufriedenheit bei der Arbeit.
Ein dialogischer Führungsstil braucht klare Aufgabenverteilung ebenso
wie einen guten Kontakt mit den Mitarbeitern.
Daher widmet sich ein Schwerpunkt des Seminars dem Thema
Delegation von Aufgaben. Im Mittelpunkt stehen Ihre Fragestellungen,
anhand derer wir versuchen das Verständnis von komplizierten
Situationen zu vertiefen. Dabei wollen wir Ihre Handlungsmöglich-
keiten erweitern und für Sie passende konstruktive Wege finden. Ob
Sie dabei nach neuen Wegen im Umgang mit Ihrem Vorgesetzten
suchen oder als leitender Arzt die Teamkommunikation verbessern



wollen - Sie profitieren von einer auf Ihre Interessen abgestimmten
Arbeit und erfahren professionelles Wissen über Führung und
Kooperation anhand praktisch erfahrbarer Beispiele.
Der Aufbau des Seminars orientiert sich an der supervisorischen
Fallarbeit. Der Praxisanteil erhöht sich durch die Arbeit in
Kleingruppen. Zu einzelnen Fragen wird es Impulsvorträge und
praktische Übungen geben. Teilnehmen können Ärzte die bereits
Erfahrungen in Fortbildungen zu Kommunikation und Kooperation
gemacht haben oder in einem Vorgespräch ein Arbeitsanliegen
formulieren.

Führung und Kooperation
Seminar für Führungskräfte im Krankenhaus

Informationen auf einen Blick:
Seminartitel: Führung und Kooperation
Zielgruppe: Führungskräfte aus Häusern des
Dauer: 2 Tage (jeweils 9 bis 17 Uhr)
Seminarziele: Kompetenzvermittlung für Führungskräfte:

Entwicklung eines effektiven und authentischen Führungsstils
erhöhte Bewusstheit über Funktion der Führungskraft für Haus und
Mitarbeiter
professionelle Gestaltung von Führungsverantwortung
personenorientierte Impulse zur Entwicklung von Führung

Methoden:
Impulsvorträge zu Führungsprinzipien
Anleitung zur Reflexion der eigenen Haltung
Praxisbezogenen Einzelfallarbeit
Verbindung von Wissen und Tun

Das Seminar wird geleitet von Johannes Willms, Pädagoge M.A.,
Organisationsberater und Coach. Lehrbeauftragter für Arzt-Patienten-
Kommunikation am Fachbereich Humanmedizin an der Georg-August-
Universität Göttingen. Seit 1999 Leitung von Seminaren und
Workshops im Gesundheitswesen. Als Trainer und Coach in
verschiedenen Projekten zur Führungsfortbildung und
Teamentwicklung tätig.

Anmeldungen/Buchungen unter:
Johannes Willms, M.A., Dialogorientierte Beratung
Am Feuerschanzengraben 22, 37083 Göttingen
Tel.: 05 51 / 797 47 41
kontakt@dialogorientierte-beratung.de
http://www.dialogorientierte-beratung.de

mailto:kontakt@dialogorientierte-beratung.de
http://www.dialogorientierte-beratung.de


2. Kooperation BQS:

Nachdem wir bereits gute Erfahrungen in der sekundären
Datennutzung der BQS in den Projekten „Koronarchirurgie“ und
„Geburtshilfe“ gewonnen haben, haben wir uns auch entschlossen, in
dem Bereich „ambulant erworbene Pneumonie“ mit der BQS
zusammenzuarbeiten. Wir haben beantragt, innerhalb dieses
Projektes, eine Angabe zur Diagnose Diabetes mellitus in den
Datensatz aufzunehmen. Wir erwarten daraus unmittelbar
Erkenntnisse zu der Frage, ob die Diagnose Diabetes zu einem
komplizierteren Verlauf der Pneumonie führt und sekundär eine
Verbesserung der Diabetesversorgung, auch bei multimorbiden
Patienten.

3. Einkaufsgemeinschaft:

Im Rahmen von Stichprobenerhebungen wurde festgestellt, dass
hinsichtlich der Materialbeschaffungen medizinischen Sachbedarfs
speziell diabetologischer Artikel bei den Mitgliedseinrichtungen des

 deutlich unterschiedliche Konditionen verhandelt wurden.
Zwischenzeitlich hat der Bundesverband einen Kooperationsvertrag mit
clinicpartner eG geschlossen. clinicpartner eG ist eine
Einkaufsgenossenschaft, die bereits für mehr als 100 Kliniken
deutschlandweit den strategischen Einkauf übernommen hat. Unsere
Mitgliedseinrichtungen haben nun die Möglichkeit, über diese
Einkaufsgemeinschaft Preisvergleiche durchführen zu können.
clinicpartner ist eine unabhängige Genossenschaft. Hierdurch ist ein
anonymer Preisvergleich garantiert. Als Ansprechpartner steht Ihnen
Herr Appelstiel zur Verfügung.

Wenn Sie Ihre Bestellmengen und die dazu korrespondierenden Preise
der Einkaufsgemeinschaft übermittelt haben, erhalten Sie einen
Statusbericht, wie hoch Ihr Einsparpotenzial ist. Bitte haben Sie
Verständnis dafür, dass clinicpartner zunächst nur abstrakt ein
mögliches Einsparpotenzial darstellen wird. Es muss ausgeschlossen
werden, dass Mitgliedseinrichtungen des  einen detaillierten
Preisvergleich durchführen lassen um dann die günstigeren
Konditionen ohne Einbindung von clinicpartner eG zu verhandeln. Die
Möglichkeit zum Abschluss eines Beratungsvertrages mit Clinicpartner
eG oder auch ein Beitritt als Mitglied ist hingegen jederzeit möglich.
Dazu verständigen Sie sich bitte unmittelbar mit Clinicpartner eG.

clinicpartner eG
Am Wiesenbusch 1, D-45966 Gladbeck
Tel.: 0 20 43 / 92 86 10
Fax: 0 20 43 / 92 86 12
info@clinicpartner-eg.com
http://www.clinicpartner-eg.com
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http://www.clinicpartner-eg.com


4. Internetauftritt  / Kliniksuchmaschine:

Wir sind dabei, die Internetseite des  zu überarbeiten. Die neue
Version wird Ihnen in Kürze zur Verfügung stehen.
Hinsichtlich der Kliniksuchmaschine des  muss konstatiert
werden, dass diese bisher kaum genutzt wird, insbesondere unter dem
Blickwinkel, dass es zu viele Suchmaschinen gibt.
Deshalb steht die Frage, die Kliniksuchmaschine unter dem Link
„Diabetes-news.de“ zu integrieren und für unsere Kliniken einen
Rahmenvertrag zu bekommen.
Die Kosten würden bei 100,00 € pro Jahr / Klinik liegen.
Sicher würde ein solches Vorgehen die Zugriffsrate auf unsere Kliniken
erhöhen.
Hier bitten wir um Ihre Rückäußerungen.

5. Diabetischer Fuß:

Das Thema Rahmenintegrationsvertrag Diabetischer Fuß steht nach
wie vor auf der Agenda. Die Verhandlungen gestalten sich allerdings
unter dem Blickwinkel des Gesundheitsfonds schwierig. Über weitere
Entwicklungen werden wir Sie kontinuierlich informieren.

6. Strategietagung:

Am 05. und 06.12.08 führt der Vorstand eine Strategietagung in
Hamburg durch, um die Ziele für 2009 abzustecken.

7. Mitgliederversammlung 2009:

Abschließend möchten wir Sie an unsere Mitgliederversammlung am
Donnerstag, 05.02.2008, 11.00 – 16.00 Uhr, in Fulda erinnern. Die
ausführliche Einladung mit der Agenda erfolgt in einer separaten
Einladung.

Der  wünscht Ihnen und Ihren Familien besinnliche Adventstage, ein
fröhliches Weihnachtsfest und ein glückliches und erfolgreiches Neues Jahr.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr
M. Weck


